
                                           
 

 

 

Girls’Day in der Vertieften Berufsorientierung,  
Angebote auch für Jungs 

In Projekten der Vertieften 
Berufsorientierung (VBO) 
können sich Schüler/innen 
der 9. Klassen gezielt auf die 
Bewerbungsphase vorberei-
ten. Kompetenzermittlung, 
Berufserkundungen, Be-
werbungstraining sind die 
wesentlichen VBO-Bau-
steine. LIFE e.V. arbeitet an 
zwei Schulen in Berlin-

Mitte im Rahmen von VBO. Berufsorientierung 
geschlechtergerecht zu gestalten, ist für LIFE e.V. 
Programm. Der Girls’Day bietet die Möglichkeit, 
einen der betrieblichen VBO-Praxistage so zu 
gestalten, dass Mädchen technische, naturwis-
senschaftliche oder handwerkliche Berufe aus-
probieren. 

„Das Angebot in Berlin 
ist riesig“, lobt Ursula 
Neuhof von LIFE e.V. 
den Girls’Day. „Wir 
nutzen es, wollen aber 
noch mehr.“ Das VBO-
Team begleitete 45 
Mädchen zu Girls’Day-
Veranstaltungen und 
organisierte dazu noch 
ein Angebot für Jungen. 

63 Schüler probierten am Girls’Day Berufsbil-
der aus, in denen Jungen unterrepräsentiert 
sind. „Die Plätze für Jungen zu bekommen, war 
aufwändig, aber wir haben es geschafft“, sagt 
Seyhun Kara von LIFE e.V. Die Jungen gingen 
in Arztpraxen, Schneidereien, zu Friseuren, in 
Kitas und auch in das bislang einzige türkische 
Altenheim in Berlin. „Die Schüler sind gut an-
gekommen, sie haben sogar Angebote für einen 
Ausbildungsplatz bekommen. Ihre Erfahrun-
gen in den Betrieben und Einrichtungen haben 
sie sehr motiviert“, meint Seyhun Kara.  

Die Mädchen konnten in mehr als 15 Unter-
nehmen künftige Berufe ausprobieren. Schon 
bei ihren berufspraktischen Übungen in den 
Werkstätten von LIFE e.V. hatten sie ge-
schraubt, gelötet und gemessen. Das war also 
nichts Neues mehr. „Wir wecken bei den Mäd-
chen Neugier auf technische und naturwissen-
schaftliche Berufe. Oft fallen erst so Begabun-
gen und Neigungen auf, und die unterstützen 
wir“, erklärt Ursula Neuhof. Mit den Jungen 
wird neben den Berufen auch über Lebenspla-
nung geredet: Wie will ich später leben? Spielt 
Familie eine Rolle? „Jungen sind dafür zu inte-
ressieren, wenn die Gesprächsatmosphäre 
stimmt“, meint Seyhun Kara. Mädchen disku-
tieren diese Fragen selbstverständlicher. 
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